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Aktuelles Kultur Amtliches
Bürgermeister-

sprechstunde am
Samstag, 6. Sep-
tember von 10 bis
12 Uhr im BBL
(Seite 5)

Städtisches Freibad Ulrichsheide bis
zum 14. September noch geöffnet
(Seite 6)

Konstituierende Sitzung des Ge-
meinderates am 10. September, um
19 Uhr im Museum (Seite 9)

Im gesamten Stadtgebiet werden in
den nächsten Wochen die Einlauf-
schächte gereinigt (Seite 9)

Fachdienst Kindertagesbetreuung
des Landratsamtes sucht engagierte
Tagesmütter oder Tagesväter (Seite 10)

Aufstiegs-
spiel zur
Tennis-
Regional-
liga am
Samstag,
13 Uhr

KUMA startet am 19. September mit
Broom Bezzums Folk im Keller
(Seite 6)

Schwäbischer
Albverein präsen-
tiert Abschieds-
tournee der Neuen
Museumsgesell-
schaft (Seite 7)
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Stadtverwaltung Lauffen a. N. Tel. 106-0
Telefax: 07133/106-19

Internet-Adresse http://www.Lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@Lauffen-a-n.de

Bürgerbüro Lauffen a. N. Tel. 07133/2077-0/Fax 2077-10
Sprechstunden Bürgerbüro
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Sprechstunden übrige Ämter:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 12.00 Uhr
außerhalb dieser Zeiten gerne nach Vereinbarung
Bürgerreferentin Tel. 106-16
Bauhof Tel. 21498
Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städt. Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstr. 27 Tel. 9018283
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004
BÖK, (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065
Kindertagesstätten/Kindergärten
Kindergarten Städtle, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten Herrenäcker, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Neckarstraße 68 Tel. 2039283 
Johannes-Brenz-Kindergarten, Herdegenstraße 10 Tel. 5749
Louise-Scheppler-Kindergarten, Schulstraße 7 Tel. 5769
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/11
Schulen
Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstr. 1 Tel. 5137
Hort- u. Kernzeitbetreuung Herzog-Ulrich-Grundschule Tel. 963125
Hölderlin-Grundschule, Charlottenstr. 87 Tel. 4829
Hort- u. Kernzeitbetreuung Hölderlin-Grundschule Tel. 962340
Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstr. 87 Tel. 7673
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstr. 15 Tel. 7901
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstr. 37 Tel. 6868
Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstr. 17 Tel. 7207
Schulsozialarbeit für Werkrealschule Tel. 0172/9051797
Schulsozialarbeit für Real-/Erich-Kästner-Schule Tel. 0173/9108042
Schulsozialarbeit für Herzog-Ulrich-Schule Tel. 0173/8509852
Schulsozialarbeit für Gymnasium/Hölderlin-Grundschule Tel. 2024884
Kaywald-Schule f. Geistig- und
Körperbehinderte, Charlottenstr. 91 Tel. 98030
Musikschule Lauffen a. N. und Tel. 4894
Umgebung, Südstraße 25 Fax 5664
Volkshochschule, Rathaus EG Tel. 106-51
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 9014347
Museum der Stadt Lauffen a. N. Tel. 12222
Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag jeweils 
14.00 bis 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Polizeirevier Lauffen a. N. Tel. 20 90 oder 110
Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a. N Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562562
nach Dienstschluss Tel. 07131/562588
Stromstörungen Tel. 07131/610-0
Notariate
Notariat I Tel. 2029610
Notariat II Tel. 2029621
Häckselplatz  (Sommeröffnungszeiten)
Fr. von 16.00 – 18.00 Uhr, Sa. von 11.00 – 16.00 Uhr 
Recyclinghof  (Sommeröffnungszeiten)
Do. und Fr. 16.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 16.00 Uhr
Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr 
und von 13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 9.00 bis 11.30 Uhr
Die wöchentliche Müllabfuhr erfolgt in der Regel dienstags
von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Deutsche Bahn AG, ReiseZentrum Lauffen a. N.
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr, Infos
unter Service-Nr. 01805996633 (gebührenpfl.) oder unter www.bahn.de
reine Fahrplanauskunft unter 0800/1507090 (gebührenfrei)
Postfiliale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Bahnhofstr. 49, Mo. bis Do., 9 bis 13 Uhr; 14 bis
18.30 Uhr, Fr., 9 bis 18.30 Uhr, Sa., 8.30 bis 13 Uhr
Schreibwaren JOSCH, Schillerstr. 18, Mo. – Fr., 8 bis 13 Uhr, 14.30 bis 18.15
Uhr; Sa., 8 bis 13 Uhr
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle 
IAV-Stelle für ältere, hilfsbedürftige u. kranke Menschen und deren
Ange hörige 
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger Tel. 9858-25
Beschützende Werkstätte – Eingliederungshilfe
Kontaktperson: Oliver Beduhn Tel. 2023970
Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim
Pflegedienstleitung: Schwester Brigitta   Tel. 9858-24
Nachbarschaftshilfe: Schwester Brigitte Essen auf Rädern Tel. 9858-26
Wochenenddienst
06./07.09.2014: Schwestern Irina R., Madeleine, Martina, Daniela, Pfleger
Tobias
Gemeindeschwestern, Rieslingstr. 18 Tel. 9858-24
Hospizdienst Frau Lore Fahrbach Tel. 14863
Krankenpflege
Arbeiter-Samariter-Bund, Bahnhofstr. 39, Lauffen Tel. 9530-0
Häusliche Krankenpflege Tel. 9530-11
Mobiler Sozialer Dienst Tel. 9530-11
Essen auf Rädern Tel. 9530-15
d‘hoim Pflegeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1 – 3
Senioren-Pflegeheim Haus Edelberg Tel. 991-0, Fax 991-499
Freundeskreis Suchthilfe Tel. 21729
Ärztlicher Notdienst 
Montag – Freitag: 19 bis 7 Uhr: Notfallpraxis Talheim, Rathausplatz 16, 
Samstag, Sonn- und Feiertag: 
8 bis 20 Uhr: Notfallpraxis am Krankenhaus Brackenheim, Wendelstr 11, 
20 bis 8 Uhr:  Notfallpraxis Talheim
Zentrale Rufnummer: 07133/900790
Kinderärztlicher Notfalldienst
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr in der Kin-
derklinik Heilbronn. Werktags 19 – 22 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn;
für unaufschiebbare Notfälle vor 19 Uhr kann der diensthabende Kin-
derarzt unter Tel. 19222 (Leitstelle) erfragt werden.
Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen
erfahren Sie unter Tel. 0711/7877712
Bereitschaftsdienst der Augenärzte
kann vom DRK Heilbronn unter Tel. 19222 erfahren werden.
Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222
Bitte beachten: Bei Anruf per Handy ist die Vorwahl 07131 mit-
zuwählen!
Hebammen
Caroline Eisele, Tel. 9294757, Katrin Geltz, Tel. 0162/4453255
Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
06./07.09.2014
Dres. Fritz/Danken/Scholl, Heilbronn Tel. 07131/68787
Dr. Franke, Ilsfeld Tel. 07062/9760930
Wochenenddienst der Apotheken, jew. ab 8.30 Uhr
06.09.: Apo. actuell, Schillerstr. 18, Lauffen Tel. 07133/17909
07.09.: Heuchelberg-Apo., Hauptstr. 46, Nordheim Tel. 07133/17013

Herausgeber des amtlichen Orts- und Mitteilungsblattes „Lauffener Bote“ Stadt Lauffen a. N.
Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils: Bürgermeister Waldenberger
Verantwortlich für den Anzeigenteil: WALTER Medien GmbH, Raiffeisenstraße 49 – 55, 74336 Brackenheim,
Telefon (07135) 104-200, Fax 104-160.

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten
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September

Das Monatsblatt September aus dem immerwährenden Kalender „Mit Hölderlin durchs Jahr“ ziert das Gedicht „Hälfte
des Lebens“ von Friedrich Hölderlin. Wenn Sie Lust auf den ganzen Kalender bekommen haben, gibt es ihn im BBL, in
der Bücherei (BÖK), im Museum und über den Hölderlin-Freundeskreis (Tel. 07133/16553, Frau Endriß) zu kaufen. �

Lauffener Weine und Feinkost 
– Wein auf der Insel vom 6. – 8. September
Open-Air-Weinprobe mit herrlicher Atmosphäre im Lauffener Burghof

Wein auf der Insel zeigt den er-
folgreichen Weinanbau und eine
hervorragende Gastronomie in
Lauffen a. N. Im wunderschönen
Ambiente der Lauffener Burg prä-
sentiert sich die Lauffener Wein-

welt von 6. bis 8. September zu-
sammen mit vier Bewirtern unter-
schiedlichster Küche – begleitet
von drei Tagen bester Musik.
Die einzigartige Kulisse des Burghofs
lädt die Besucher zu einer herrlichen
Open-Air-Weinverkostung ein. Dabei
können Sie nahezu das komplette Sor-
timent der Lauffener Weine kennen-
lernen. Mit von der Partie sind die
Lauffener Weingärtner eG und deren
Jungwinzervereinigung „Vinitiative“
sowie die Weingüter Eberbach-Schä-
fer, Hirschmüller, Schaaf, Schiefer und
Wörthmann. Das vielfältige Weinan-
gebot wird auch dieses Jahr wieder im
speziell hierfür erstellten „Wein auf
der Insel“- Stielglas serviert. Alkohol-
freies bietet Familie Schmälzle. Für
das leibliche Wohl sorgen die regiona-
len Speisenbewirter Restaurant Bür-
gerstube, China-Restaurant Hong-
Kong, Partyservice Schaaf und Fisch
Seybold mit vielfältigen kulinarischen
Köstlichkeiten. Da ist sicher für jeden
etwas dabei. Im Garten serviert das
Inselcafé des Partyservice Schaaf

heiße Getränke mit den dazugehöri-
gen Caféspezialitäten. Am Samstag
und Montag kann ab 17 Uhr ge-
plauscht, getanzt, getrunken und ge-
schlemmt werden. Am Sonntag be-
ginnt die Veranstaltung bereits um 11
Uhr.

Eröffnet wird das romantische Festi-
val auf der Insel am Samstag um 
18 Uhr durch Bürgermeister Klaus-
Peter Waldenberger und die württem-
bergischen Weinkönigin Theresa
Olkus. Ab 19 Uhr stimmt das Acoustic

Am Samstag sorgt
das Acoustic Swing
Trio für einen stim-
mungsvollen
Abend.
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Magic acoustic Gui-
tars sorgt am Sonn-

tag für die musikali-
sche Umrahmung.

Swing Trio mit einem Mix aus Swing,
Dixiland und Rock- und Popoldies auf
einen stimmungsvollen Abend ein.

Am Sonntag begleiten Magic acoustic
Guitars mit einem musikalischen Cock-
tail aus Eigenkompositionen mit Swing,
Flamenco, Pop, Jazz, Blues und Latin die
Verkostung der gebotenen Spezialitä-
ten im Glas und auf dem Teller.
Am Nachmittag findet wieder der
spannende und beliebte Weincontest
statt. Ab 15 Uhr sind wieder gute Ge-
schmacksnerven gefragt. Die Rebsor-
tenbestimmung mit kurzweiligen In-
formationen rund um den Wein wird
von Karl-Ernst Schmitt von der Wein-
bruderschaft Heilbronn und der würt-
tembergischen Weinkönigin Theresa
Olkus begleitet. Auch für das Publikum
wird es spannend, beim Publikums-
weinquiz können interessierte Zu-
schauer mitprobieren und mitraten.
Die Jungwinzer der Lauffener Wein-
gärtner eG halten für Weinliebhaber
aus nah und fern ein Schmankerl be-
reit: mit jedem Glas, das über die
lange Eichentheke unter dem weißen
Sonnensegel der Vinitiative wandert,
besteht die Chance, eine exclusive
Weinprobe mit der Jungwinzer-Verei-
nigung der Lauffener Weingärtner zu
gewinnen.

Am Inselmontag stimmt der Akustik-
gitarrist Mike Janipka, am Piano be-
gleitet von Jürgen Fälchle, die Besu-
cher mit seinen gefühlvoll gewählten
und gespielten Titeln auf den gemüt-
lichen, harmonischen Abend ein. 

Die beiden Musiker interpretieren Hits
und Klassiker aus Pop und Rock’n’Roll
im persönlichen Stil.
Das Burgmuseum mit seinen zahlrei-
chen Mitmach-Elementen, das hier-
durch besonders für Familien mit Kin-
dern geeignet ist, wird zum Fest
geöffnet sein.
„Wein auf der Insel“ ist und bleibt ein
Geheimtipp unter den Weinfesten. Das
haben in den vergangenen Jahren viele
Besucher erkannt und genossen. Auch
2014 freuen wir uns altbekannte Besu-
cher und neue Gesichter aus der Region
und der Ferne begrüßen zu dürfen.
Welche Leckereien sollten Sie
beim Fest unbedingt probieren?
Tipps der teilnehmenden Gastro-
nomen
Die kreative Küchencrew der Bürger-
stube bietet erstmalig bei Wein auf
der Insel allerlei Leckereien für Sie an.

Die einzelnen Gastronomen beraten Sie
gerne an ihren Ständen.

Genießen Sie ein fruchtiges Feigencia-
batta, gefüllt mit Brie und Feigensenf.
Dieses verträgt sich wunderbar mit
einem Chardonnay mit Fruchtaromen.
Mit einem Orangen-Mozzarellasalat an
Rucolapesto und Räucherlachs im Crê-
pesmantel wird ein leichtes und som-
merliches Gericht serviert, das perfekt
zu einem Riesling harmoniert. Wer es
deftiger mag, kann zwischen einem El-
sässer Speckkuchen oder einer Kürbis-
suppe mit gerösteten Kürbiskernen
wählen. Ein kräftiger Rotwein ist dabei
der passende Begleiter. Unser Sand-
wich mit Himbeermascarpone an
Früchtesoße und Tonkabohneneis prä-
sentiert unseren süßen Abschluss. Ein
prickelndes Glas Sekt kann dazu emp-
fohlen werden.
Das Team des Partyservice Schaaf
empfiehlt als Vorspeise Garnelen im
Kartoffelmantel mit Kräuterdipp und
Weißbrot. Dazu passt ein Sekt/Secco
oder ein trockener Weißwein. Zum
Hauptgang wird das Rindfleisch-
pfännle in Honig-Senfmarinade mit
gebratenen Thymiankartoffeln oder
das zarte Rindfleisch in Honig und
Senf gebraten und in Rotwein ge-
schmort serviert. Das passende Ge-
tränk hierzu ist ein kräftiger Rotwein.
Als Grillgericht werden die Hähnchen-
spieße mit Barbecuedip und Wilden
Kartoffeln empfohlen. Ein trockener

Rotwein – auch als Barrique – ist die
perfekte Ergänzung zu diesem Ge-
richt. Eine warme Apfelschnecke mit
Zimtzucker stellt im Anschluss an den
Hauptgang das Dessert dar. Dazu wird
Cappuccino mit Winzerkaffeelikör
oder ein Eiskaffee getrunken.
Wer Fisch liebt, ist am Gastro-Zelt von
Fisch Seybold goldrichtig. Besonders
empfiehlt Inhaber Markus Seybold
seinen Gästen zum Mittag Backfisch
mit Kartoffelsalat. Dazwischen kann
man sich gut ein paar Calamares zum
Knabbern gönnen.
Als Vertreter der Internationalen
Küche freut sich das China Restau-
rant Hong Kong Ihnen eine Auswahl
landestypischer Köstlichkeiten zu prä-
sentieren. Probieren Sie die knusprige
Ente mit gebratenen Nudeln oder
Reis. Wer einen landestypischen
süßen Abschluss liebt, kann sich au-
ßerdem auf die gebackene Banane
mit Honig und Mandeln freuen.
daheim in Deutschland sucht das
„Weinfest des Jahres 2014“ und Sie
können mitentscheiden: Einfach die-
sem Link folgen und für „Wein auf
der Insel“ stimmen:
h t t p : / / w w w. w e i n f e s t - d e s -
jahres.de/profile/wein-auf-der-
insel-in-lauffen-am-neckar/

Das „Weinfest des Jahres“ ist eine Pu-
blikumswahl. Von Montag, 8. Septem-
ber bis Montag, 1. Oktober, kann jeder
Besucher der Internetseite kostenlos
abstimmen, welche drei Feste von da-
heim in Deutschland prämiert werden.
Die Abstimmung ist in eine Qualifika -
tion und ein Finale eingeteilt: Start der
Qualifikationsphase ist am 8. Septem-
ber, Ende am 29. September. Jeder Be-
sucher der Internetseite kann täglich
einmal kostenlos und ohne Angabe
persönlicher Daten abstimmen, welche
Weinfeste in das Finale der ersten 15
einziehen. Die 15 Weinfeste, die am 
29. September um 9.59 Uhr die meis-
ten Stimmen aufweisen, gelangen in
das Finale um die drei Förderpreise. Im
Finale starten alle Weinfeste erneut mit
null Stimmen und jede Stimme muss
per E-Mail bestätigt werden. Pro Mail-
adresse kann nur einmal abgestimmt
werden. Alle Finalstimmen werden ma-
nuell geprüft und jeweils am Folgetag
bis 14 Uhr für den Vortag freigeschal-
tet. Am 2. Oktober steht ab 14 Uhr fest,
welches Weinfest die meisten Stimmen
aufweist und zum „Weinfest des Jah-
res“ gekürt wird. Dieses Fest wird mit
einem Hauptpreis von 3.000 € unter-
stützt. Der zweite Platz erhält 1.500
und der dritte Platz 500 €.
Helfen Sie mit, dass das einzigartige
Lauffener Weinfest „Wein auf der
Insel“ einen guten Platz belegt. �

Am Montag läutet
Mike Janipka, ge-
meinsam mit Jür-

gen Fälchle, einen
harmonischen

Abend ein.
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Wein in der Kelter
Jungweinprobe im Herzog-Christoph-Saal

Im Jahr 2013 bekam Wein auf der
Insel eine Tochter – Wein in der
Kelter. Nach vollem Erfolg bei der
Premiere findet die zweite Jung-
weinprobe am Samstag, 22. No-
vember 2014, im Herzog-Chris-
toph-Saal der Alten Kelter in der
Heilbronner Straße 39 statt.
In 300 Quadratmetern schönstem his-
torischem Gemäuer können die feins-
ten und jüngsten Tropfen von insge-
samt neun teilnehmenden örtlichen
und mit Lauffen am Neckar verbunde-
nen Weinbaubetrieben verkostet wer-
den. Zusätzlich zu ihren „Jüngsten“
werden die Betriebe nämlich auch
ihre „Erlesensten“ mit im Gepäck
haben. Für die passende kulinarische
Ergänzung sorgt das Feinschmecker-
Restaurant Bürgerstube. Hierfür wird
das Kellerrestaurant geöffnet sein.
Selbstverständlich wird zu den Proben
auch Wasser gereicht. Musikalisch be-
gleitet wird die feine Jungweinverkos-

tung von dezenten Klängen des Trios
„Soul Control“ mit Liedern von 
Michael Bublé, Frank Sinatra und
Norah Jones.

Die Teilnehmerbetriebe freuen sich zusam-
men mit dem Restaurant Bürgerstube auf
Ihren Besuch.

Im Eintritt von 10 € sind alle Proben
sowie Wasser inbegriffen, Speisen ex-
klusive. Die Eintrittskarten sind limi-
tiert. Der Verkauf startet bei Wein auf
der Insel. Ab Montag, 8. September,
sind die Eintrittskarten auch im Bür-
gerbüro (Bahnhofstraße 54,
07133/20770, info@lauffen.de) er-
hältlich. �

Der Vorverkauf zu
Wein in der Kelter
startet bei Wein auf
der Insel.

Zwei zu eins – Die Ausstellung
Das Jahrhundert der Umwälzun-
gen – so könnte man die letzten
hundert Jahre charakterisieren. 

Unglaubliche technische Fortschritte
und tiefgreifende gesellschaftliche
Veränderungen prägten diese Jahre.
Vom Ochsengespann bis zum Hybrid-
auto, vom Fräulein vom Amt bis zum
Smartphone – die Rasanz der Verän-
derungen erforderte von den Men-
schen Mut, Bereitschaft zur Verände-
rung und Zukunftswillen. Wie eine
Kleinstadt in einem eher ländlich ge-
prägten Teil Württembergs sich in die-
sem rasanten Jahrhundert entwickelt
und verändert hat, dokumentiert die
Ausstellung „zwei zu eins“.

Bereits zahlreiche Besucher und Besu-
cherinnen diskutierten am Foto-Wühl-
tisch über frühere Stadtansichten
oder lauschten dem Tagesablauf eines
Mädchens vor 60 Jahren. Kurze Filme
zeigen, wie ein Hund oder ein Rollator
Lauffen sehen, neue Mitbürger sind
mit ihren Erlebnissen ebenso vertre-
ten wie die Produzenten von Hand-
werk, Industrie und Landwirtschaft
früher und heute.
Bis zum 7. September ist noch Gele-
genheit, die Entwicklung Lauffens
nachzuvollziehen, eigene Erinnerun-
gen wachzurufen und anhand von
Fotos, Filmen, Hörstationen und an-
deren Mitmachgelegenheiten le-
bendige Geschichte zu erleben.

Das Museum ist samstags und
sonntags von 14 bis 17 Uhr geöff-
net und nach telefonischer Verein-
barung unter 12222.

Text: Eva Ehrenfeld

Foto: Stefan 
Staudenmaier

Bürgermeistersprechstunde im BBL 
Die nächste offene Bürgermeistersprechstunde findet am Samstag, 
6. September 2014, von 10 bis 12 Uhr, im Bürgerbüro am Bahnhof,
Bahnhofstraße 54, statt.
Fragen und Anliegen können Bürgermeister Klaus-Peter Waldenberger bei der
regelmäßig an jedem ersten Samstag im Monat stattfindenden Sprechstunde
persönlich vorgetragen werden. �
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Die neuen KuMa Termine sind da!

Seit Mark Bloomer und Andrew
Cadie beim Inselfolk 2010 ab-
räumten, gehören sie zu den be-
liebtesten musikalischen Gästen
der KuMa. 
Broom Bezzums – das ist eine einzig-
artige, kraftvolle Live-Folkband mit
gleich zwei Leadsängern, zwei gebo-
renen Entertainern und zwei erstklas-
sigen Multi-Instrumentalisten. Ihre
charmante und humvorvolle „Päl-
zer“-Darbietung, gepaart mit der Viel-
falt ihres musiklischen Könnens, be-
geistert jedes Puiblikum und
beeindruckt selbst diejenigen, die ei-
gentlich immer der Meinung waren,
dass sie keine Folkmusik mögen.

Open Air Stage (Kulturelles) Allerlei
Gefühlt 1.000 Besucher meinten, dass
man doch mal eine Veranstaltung in
dem wunderschönen Innenhof ma-
chen könnte und gefühlt eine Million
Besucher meinten, „die Open Stage
müsst ihr noch viel häufiger ma-
chen!“. Nachdem das „Open Air“ vor
einem Jahr ins Wasser gefallen ist,
probieren wir nun die 2. Auflage und
freuen uns darauf, endlich die Veran-
staltungsatmosphäre im Innenhof zu
testen. Sollte es wieder regnen, sind
wir eben wieder im Keller.

Väsen Exquisiter Folk aus Schwe-
den
Ausgeklügelte Arrangements und das
intenisve Zusammenspiel der drei
Musiker machen die Musik von Väsen
so einmalig und faszinierend.

Das Trio aus Olov Johansson (Nyckel-
harpa), Mikael Marin (Viola) und
Roger Tallroth (12-saitige Gitarre)
spielt mit einer unglaublichen Intensi-
tät, sie wechseln von leisen, filigranen
Arrangements schlagartig zu wuchti-
gen Parts und werfen die Zuhörer von
einer Gefühlswelt in eine vollständig
andere. Seit 25 Jahren sind Väsen
Schwedens am weitesten gereister
Folk-Exportschlager. Dass sie in der
KuMa gastieren, ist ein wahrer Coup!

Vorverkausstellen:
Tagsüber: Touristikcenter Lauffen
(Postplatz 9)
Abends & am Wochenende: „Phoe-
nix“ – Irish Pub im Vogtshof (Heil-
bronner Straße 38)
Kartentelefon (März – Oktober):
07133/206900, Dienstag bis Samstag
ab 19 Uhr
Neu: Karten für die Abendkasse per
Mail reservieren!
E-Mail: corvin@kuma-lauffen.de �

Letzter Badetag am 14. September

Auch schöne Spätsommertage
können derzeit nicht darüber hin-
wegtäuschen, dass die Sonne
ihren Zenit überschritten hat. Die
Nächte werden kühler, am Morgen
ist es recht frisch und damit rückt
auch dieses Jahr das Ende der Frei-
badsaison näher.

Wie jedes Jahr ist das Ende der Frei-
badsaison an das Ende der Sommer-
ferien gekoppelt. Somit ist der letzte
Badetag der 14. September.

Der diesjährige gute Start in die Frei-
badsaison konnte leider auf Grund
des mäßigen Juni und August nicht
gehalten werden. Eine dauerhafte
Schönwetterperiode konnte nicht ver-
zeichnet werden. Lediglich einzelne
heiße Tage verbesserten die Statistik
dieses Jahr.

Die Stadt Lauffen a. N. hofft, dass die
Besucher, die das Angebot des Freiba-
des wahrgenommen haben, auch
2014 mit dem Lauffener Freibad zu-
frieden waren. Das städtische Perso-
nal und auch der Kiosk-Betrieb haben
sich dafür eingesetzt, den Badegästen
einen erholsamen, interessanten und
vergnüglichen Aufenthalt zu bieten.

Mit der Schließung des Freibades
muss mit den Vorbereitungen zur
Überwinterung der Anlage begonnen
werden. Bei dieser Arbeit wird das
Freibad immer durch den Bauhof und
die Stadtgärtnerei unterstützt, damit
die Anlagen wieder bestens für die
neue Badesaison gerüstet sind. In der
neuen Badesasion heißen wir gerne
wieder alle Besucher als Gäste will-
kommen.
Das Freibad-Team, der Kiosk-Be-
trieb und auch die Stadtverwal-
tung Lauffen a. N. danken allen
Besucherinnen und Besuchern für
die Treue zum Lauffener Freibad
und freuen sich auf ein Wiederse-
hen im nächsten Jahr. �

L a u f f e n  – D i e  W e i n s t a d t  a m  N e c k a r u f e r
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Aufstiegsspiel in die Regionalliga

Märchen von Riesen

Die NeueMuseumsGesellschaft sagt ade
Der Schwäbische Albverein präsentiert die Abschiedstournee der Schwabenkabarettisten

Jetzt ist Schluss: Die NeueMuse-
umsGesellschaft sagt ihrem Publi-
kum nach 35 Jahren ade! 
Doch natürlich gehen die drei Erz -
komödianten nicht ohne sich von

ihren treuen Fans gebührend zu ver-
abschieden. In der Lauffener Stadt -
halle machen sie am Sonntag, 28. Sep-
tember, um 19.30 Uhr (Einlass: 19 Uhr)
Station auf ihrer Abschiedstour. Karten
für den letzten Auftritt der Erfinder des
schwäbischen Kabaretts gibt es im Vor-
verkauf für 18 € (AK: 20 €) im Lauffener
Bürgerbüro (Tel. 07133/20770) sowie
im Internet unter www.lauffen.de.
Im Gepäck haben die Drei all die Num-
mern und Figuren, die ihr Publikum –
und sie selbst – so lieben. 
Allen voran ist dies natürlich das kon-
geniale Spießerpaar Erich und Berta
Fleischle. Erneut schlüpfen Volker 
Körner und Sabine Essinger in ihre Pa-
raderollen als knitzer Macho mit

Stumpen und Kapp, den seine streit -
bare Angetraute im Kittelschurz mit
schrillem „Eriiiich“ auf die Bühne und
zur Raison ruft. Wer hier das letzte
Wort behält, ist freilich noch nicht
ausgemacht. Neue, aktuelle Num-
mern gehören ebenso zum Ab-
schiedsprogramm wie runderneuerte
Klassiker und die beliebtesten Sket-
che der Truppe. 

Musikalisch unterstützt die beiden
Verwandlungskünstler wie immer
Karin Hagmann lässig und souverän
an Klavier, Akkordeon und Keyboard.

Eine Veranstaltung des Schwäbi-
schen Albvereins OG Lauffen und
der Stadt Lauffen a. N.

Am kommenden Samstag, 6. Sep-
tember, findet auf der Anlage des
TC Lauffen das Relegationsspiel

der Herren 1 gegen den Hessi-
schen Meister TEVC Kronberg
statt. 
Der Sieger dieser Partie wird im kom-
menden Jahr in der Regionalliga auf-
schlagen. Beginn ist am Samstag um
13.00 Uhr, für Bewirtung ist gesorgt.
Das junge Lauffener Team setzt auf
den Heimvorteil und hofft auf zahlrei-
che Unterstützung durch die Zuschau-
er. �

(Grafik: Schwarzkopf)

Riesige unmheimliche Menschen mit
übernatürlichen Kräften versetzten
die Umwelt immer wieder in Angst
und Schrecken. Doch konnten sie mit
List auch besiegt werden. 
Lauschen Sie in gemütlicher Runde
Geschichten von den Riesen.

Wann? Am Donnerstag, 18.09.2014,
um 20 Uhr

Wo? Im Burgturm des Rathauses

Der Eintritt ist frei; um eine Spende für
einen guten Zweck wird gebeten.

Seien Sie fasziniert! �

Ü 60 und lustig?!
Veranstaltet die Bürgerstube jeden
letzten Mittwoch im Monat ein gesel-
liges Beisammensein mit Unterhalts-
musik zur guten Laune und zum Fröh-
lichsein. Gutes Essen und Trinken
sollen zur Stimmung beitragen. 
Jeweils ab 18 Uhr heißt es: 
„Ü 60 und lustig?!“. 
Der Eintritt ist frei. 

Die nächsten Termine sind
24. September 2014 um 18 Uhr

29. Oktober 2014 um 18 Uhr

26. November 2014 um 18 Uhr �

Besuchen Sie uns im Internet:

www.lauffen.de
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Weinausschank am Römischen Gutshof
Gleich an zwei Wochenenden kann
man im September feine Tropfen
in der schönen Atmosphäre des
Römischen Gutshofs inmitten von
herrlichen Weinberglagen jeweils
von 12 bis 18 Uhr genießen.
Sonntag, 14.09. – Schützenverein
Lauffen
Sonntag, 21.09. – Schwäbischer Alb-
verein Lauffen �

Am Sonntag, 21. September, lädt
die Weinbruderschaft Sankt Vincenz
zu Brackenheim in Württemberg e. V.
zum Sonntagsspaziergang ein und
widmet sich dabei dem Neckar und
seiner bezaubernden Flusslandschaft
zwischen Lauffen und Horkheim. 

Begleitet von Walter Kurz, erfahren
Sie so einiges über die Region, ihren
Wein und ihre Geschichte. 
Treffpunkt: 14.30 Uhr am Freibad-
parkplatz in der Lauffener Straße in
Nordheim. Kosten: 11€ pro Person
inkl. Weinproben. 
Infos/Anmeldung: Neckar-Zaber-Tou-
rismus, Tel. 07135/933525 oder

info@neckar-zaber-tourismus.de.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heil-
bronner Straße 36, 74336 Bracken-
heim, Tel.: 07135/933525, Fax:
933526, E-Mail: info@neckar-zaber-
tourismus.de, www.neckar-zaber-tou-
rismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. –
Fr., 9 – 18 Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr. �

Vom ersten Bauern zum letzten Pfar-
rer: Archäologische Ausgrabungen
im Industriegebiet Langwiesen.
Der Fuß des Michaelsbergs bei Clee-
bronn ist aktuell Schauplatz einer aus-
gedehnten Rettungsgrabung des Lan-
desamts für Denkmalpflege. Südlich
des Römerwegs konnten hier seit Okto-
ber 2013 umfangreiche Spuren zur
Siedlungsgeschichte des Zabergäus
aufgedeckt werden. Die Befunde rei-
chen von einer jungsteinzeitlichen Sied-
lung über eine frühkeltische Niederlas-
sung und Spuren der Römerzeit bis hin

zur mittelalterlichen Wüstung Nieder-
ramsbach.  Als besonders spannend er-
weist sich ein ummauerter römischer
Bestattungsplatz mit den Überresten
eines steinernen Grabmonumentes.
Obgleich schon in der Antike zerstört,
bezeugen die überlieferten Befunde
und Funde seine herausragende Größe
und Qualität. Möglicherweise gehört
der Grabbezirk zur bekannten Villa von
Güglingen-Frauenzimmern mit ihrem
einmaligen Wasserbecken. Im frühen
Mittelalter wurde das Areal als Friedhof
weiter genutzt, wenig später erfolgte

die Errichtung der Niederramsbacher
Dionysiuskirche mit eigenem Kirchhof
in unmittelbarer Nähe. 
Am Tag des offenen Denkmals ist die
Besichtigung der Ausgrabung von 10 –
16 Uhr möglich. Führungen und Präsen-
tation der schönsten Funde (ca. 1 Stun-
de) um 11, 13 und 15 Uhr. Treffpunkt ist
das Grabungscamp am Ende der Benz-
straße. Festes Schuhwerk ist erforder-
lich. 
Dr. Andrea Neth, Dr. Klaus Kortüm,
Landesamt für Denkmalpflege im Re-
gierungspräsidium Stuttgart. �

Weinwanderung 
„Der Neckar und der Wein“

Tag des offenen Denkmals 14. September 2014

Jahreshauptübung und Tag der offenen Tür 

Die diesjährige Hauptübung der
Freiwilligen Feuerwehr Lauffen 
a. N. findet am Samstag, dem 
13. September 2014, um 16.00 Uhr,
bei der Lauffener Weingärtner eG,
Im Brühl 38, 74348 Lauffen a. N.,
statt.

Feuerwehrkommandant Heiner Schie-
fer und Bürgermeister Klaus-Peter 
Waldenberger laden zu dieser Brand-
und Hilfeleistungsübung sehr herzlich
ein. Im Anschluss an die Übung wird die
Lauffener Weingärtner eG als „Partner
der Feuerwehr“ ausgezeichnet.

Den Abschluss bildet ein gemütliches
Beisammensein auf dem Gelände der
Feuerwehr, Raiffeisenstraße 1.
Am Sonntag findet ab 11.15 Uhr
ein Tag der offenen Tür bei der
Feuerwehr mit der offiziellen
Übergabe des neuen Hilfeleis-
tungsfahrzeugs HLF 20 statt. 
Nachstehend das Programm für beide
Tage:

Samstag, 13.09.2014
16:00 Uhr: Jahreshauptübung auf
dem Gelände der Weingärtnergenos-
senschaft Lauffen Im Brühl, mit an-
schließender Auszeichnung „Partner
der Feuerwehr“
ab 17:30 Uhr: Bewirteter Ausklang der
Hauptübung im Lauffener Feuerwehr-
haus

20:00 Uhr: Livemusik mit Arrowhead
Accoustic Rock Jam 

Sonntag, 14.09.2014
Tag der offenen Tür bei der Feuerwehr
Lauffen a. N. mit offizieller Übergabe
des neuen HLF 20 um 11:15 Uhr mit
Weißwurstfrühschoppen; Leckerem
aus der Feuerwehrküche und vom
Kaffee- und Kuchenbüfett mit musika-
lischer Unterhaltung der Stadtkapelle
Lauffen a. N. Es gibt eine Fahrzeug-
ausstellung und Führungen durchs
Feuerwehrhaus.
Schauübungen der Jugendfeuerwehr
und der Einsatzabteilung runden das
Programm ab. Speziell für Kinder gibt
es eine Kinderhüpfburg, Kinder-
schminken und Fahrten mit dem
Feuer wehrauto. �

Bruchstück einer
lebensgroßen römi-

schen Grabstatue. 
Bildnachweis: Y.

Mühleis, Landesamt
für Denkmalpflege
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Seniorenzentrum Haus Edelberg Lauffen a. N.
Herzliche Einladung zur Vernissage mit Christa Weis

Vielfältige Bilder mit dem Thema
„Blumen und Landschaften“ wer-
den Ihnen bei der Vernissage am
26. September 2014, um 15.00 Uhr
von der Talheimer Künstlerin
Christa Weis vorgestellt. 
Die Ausstellungsdauer ist vom
26.09.2014 bis 31.10.2014. Hier kön-
nen die Kunstwerke im Foyer des Se-
nioren-Zentrums Haus Edelberg be-
wundert werden. Die Öffnungszeiten
sind täglich von 09.30 – 11.30 Uhr
und 13.00 – 17.00 Uhr.
Angelika Franz mit dem Haus Edel-
berg-Team

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Konstituierende 
Sitzung des 
Gemeinderates
Die konstituierende Sitzung des
Gemeinderates findet am Mitt-
woch, dem 10. September 2014,
um 19.00 Uhr, im Museum, Kloster-
hof 4, 74348 Lauffen a. N. statt.
Die interessierte Bevölkerung ist
hierzu herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnung ist vorgese-
hen:
1. Musikstück Violinen Duo Sue-Inken

Huang und Laura Klooz, Musik-
schule Lauffen a. N. und Umgebung
e. V.

2. Verabschiedung des amtierenden
Gemeinderates

3. Einsetzung und Verpflichtung der
wiedergewählten bzw. neugewähl-
ten Stadträtinnen und Stadträte

4. Musikstück Violinen Duo Sue-Inken
Huang und Laura Klooz, Musikschu-
le Lauffen a. N. und Umgebung e. V.

5. Wahl der vier Stellvertreter des Bür-
germeisters
– Vorlage 2014 Nr. 74

6. Bestellung der Mitglieder und der
stellvertretenden Mitglieder der
Ausschüsse des Gemeinderates
und von sonstigen Gremien
– Vorlage 2014 Nr. 75

7. Ehrungen
Die Sitzung ist bewirtet, so dass an-
schließend Gelegenheit zum Gedan-
kenaustausch über die kommenden
fünf Jahre besteht.
Die entsprechenden Vorlagen können
Sie im Rathaus bei Frau Kast Zi. 10
oder unter www.lauffen.de>Virtuel-
les Rathaus>Der Gemeinderat>Sit-
zungen LARIS einsehen.

Schachtreinigung
Mitarbeiter des städtischen Bau-
hofs werden in den nächsten Wo-
chen im gesamten Stadtgebiet
Schächte reinigen, damit auch bei
stärkeren oder länger anhalten-
den Regenfällen der Wasserab-
fluss nicht behindert wird und die
Anwohner vor Überschwemmun-
gen und daraus folgenden Ver-
schmutzungen sicher sind.

Die städtischen Mitarbeiter werden
sich bemühen, die Behinderungen auf
ein erträgliches Maß zu beschränken.
Trotzdem kann es kurzzeitig zu Ver-
kehrsbehinderungen kommen, die
sich leider nicht vermeiden lassen und
für die wir um Verständnis bitten.
Mitte Oktober werden die Arbeiten
voraussichtlich abgeschlossen sein.

Klimaschutzpro-
gramm für Vereine
Antragsfrist im Vereinsprogramm
des Förderprogramms Klima-
schutz-Plus des Landes wurde auf
den 31.05.2015 verlängert
Klimaschutz steht heute im Mittel-
punkt des Interesses einer vorsorgen-
den, auf eine nachhaltige Entwick-
lung ausgerichteten Umweltpolitik.

Ziel der langfristig angelegten Um-
weltpolitik des Landes ist, die CO2-
Emissionen in Baden-Württemberg
nachhaltig und effizient zu senken.
Dabei stehen landesweite Klima-
schutzmaßnahmen in enger Verbin-
dung mit den Klimaschutzaktivitäten
des Bundes und der EU sowie den glo-
balen Klimaschutzvereinbarungen. 
Um den CO2-Ausstoß an der Quelle zu
senken, legt das Ministerium für Um-
welt, Klima und Energiewirtschaft
Baden-Württemberg das bereits im
Jahr 2002 gestartete „Klimaschutz-
Plus-Programm Baden-Württemberg“
im Jahr 2014 erneut auf. Das Pro-
gramm besteht aus den drei Säulen
A) CO2-Minderungsprogramm für Ver-
eine,
B) Beratungsprogramm für Vereine
sowie
C) Modellprojekte von Vereinen.
Gefördert werden u. a. CO2-Einspa-
rungen durch Einzel-Maßnahmen
oder Maßnahmen-Kombinationen
aus dem Bereich energetische Sanie-
rung (z. B. Erneuerung von Heizungs-
anlagen, Verbesserung des baulichen
Wärmeschutzes, Sanierung von Be-
leuchtungsanlagen sowie Sanierung
von Lüftungsanlagen).
Im Rahmen der zur Verfügung stehen-
den Haushaltsmittel können für alle
drei Programmteile unter gewissen
Rahmenbedingungen und Förder-
grundsätzen Zuschüsse gewährt wer-
den. Die Förderbedingungen, An-
tragsformulare sowie weitere
Informationen zum Programm stehen
unter www.klimaschutz-plus.baden-
wuerttemberg.de bereit. 
Fragen beantwortet die L-Bank: Tel. 
0721/150-1600, klimaschutz-plus@
l-bank.de
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Tagesmütter-/väter gesucht
Der Fachdienst Kindertagesbetreuung
des Landratsamtes sucht engagierte
Tagesmütter oder Tagesväter, die
Freude an der Arbeit mit Kindern
haben und zuverlässig und belastbar
sind. Sie sollten in der Tätigkeit als Ta-
gesmutter/-vater eine langfristige
Aufgabe sehen und sich vorstellen
können, auf selbstständiger Basis zu
arbeiten. Die Bereitschaft, sich durch
Fortbildungen weiter zu qualifizieren
und zur Zusammenarbeit mit ver-
schiedenen Kooperationspartnern,
sollte ebenfalls mitgebracht werden.
Interessierte sind zu einer Informa-
tionsveranstaltung zum Thema Kin-
dertagesbetreuung eingeladen am
Dienstag, dem 9. September, von 9 bis
11 Uhr im Landratsamt Heilbronn, Ler-
chenstraße 40, Raum U22.
Anmeldungen unter Tel.: 07131/994-
7375 oder per E-Mail: Nadine.Waech-
ter@landratsamt-heilbronn.de 
Verkehrssicherheit an Fußgänger-
ampeln 
Oft sind Fußgänger verunsichert, wenn
sie an Fußgängerampeln die Straße
überqueren und die Ampel auf rot
schaltet, bevor die andere Straßenseite
erreicht ist. In solchen Situationen soll
der Weg zügig fortgesetzt werden,
denn zur Sicherheit sind an allen Am-
peln ausreichende Zeitspannen einge-
rechnet. Selbst Fußgänger, die gerade
die Straße betreten haben, können
nach dem Umschalten auf rot mit nor-
maler Gehgeschwindigkeit ohne Ge-
fahr die andere Straßenseite erreichen. 
Eine Bitte besonders an die Eltern,
deren Kinder demnächst eingeschult
werden: Weisen Sie Ihre Kinder darauf
hin, beim Überqueren von Straßen
Ampeln, Zebrastreifen oder sonstige
so genannte Querungshilfen zu nut-
zen. Allerdings sollten Kinder, ebenso
wie Erwachsene, auch an Zebrasteifen
auf Fahrzeuge achten und nicht spon-
tan, sondern am besten erst nach
Blickkontakt mit den Autofahrern, die
Straße betreten oder aber mit der
Hand ein deutliches Zeichen geben,
dass sie die Straße überqueren wollen. 

Landratsamt
Heilbronn

ALTERSJUBILARE
vom 05.09.2014 – 11.09.2014
05.09.1938 Cristine Konnerth, Olgastraße 24, 76 Jahre
05.09.1941 Ursula Egen, Mittlere Straße 16, 73 Jahre
05.09.1943 Günter Ernst Schiefer, Siegersgrund 10, 71 Jahre
06.09.1926 Karl Helmut Knopf, Eberhardstraße 19, 88 Jahre
07.09.1943 Helmut Mayer, Bismarckstraße 92, 71 Jahre
09.09.1937 Elisabeth Hahn, Bahnhofstraße 55, 77 Jahre
11.09.1935 Hans Ludwig Schneider, Seugenstraße 25, 79 Jahre
11.09.1936 Horst August Ewald Kozlowski, Lange Straße 59, 78 Jahre
11.09.1941 Erna Marie Ziegler, Köbererstraße 4, 73 Jahre
Es wird darauf hingewiesen, dass die Veröffentlichungen keinen Anspruch auf
Vollständigkeit erheben, da die Veröffentlichung nur mit besonderem Einver-
ständnis der Betroffenen erfolgen kann.

vom 25.08.2014 – 01.09.2014
Auswärtsgeburten:
In Bietigheim-Bissingen:
Benjamin Werner Peuckert; Eltern: 
Sabine Andrea Hübl und Jochen 
Matthias Peuckert, Lauffen am 
Neckar, Lindenstraße 45.
Aaron Benjamin Blumenthal; Eltern:
Svea Birte Blumenthal und Henning
Christian Hamid Blumenthal geb.

Stichweh, Lauffen am Neckar, Ravel-
straße 1/3.
Eheschließungen:
Sabrina Brunke und Roger Stübs, Lauf-
fen am Neckar, Hölderlinstraße 3.
Stefanie Schumann und Rainer Him-
melsbach, Lauffen am Neckar, Kir-
schenweg 3.
Sterbefall:
Horst Erwin Baier, Lauffen am Neckar,
Sandweg 6.
Auswärtssterbefall:
Hans Meiners, Lauffen am Neckar, 
Eugenstraße 3/1.

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN

Öffnungszeiten des Lauffener
Häckselplatzes:

Freitags: 16.00 bis 18.00 Uhr
Samstags: 11.00 bis 16.00 Uhr


